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HAYATO SUMINO
L.V.Beethoven: Sonate Op.53 (Waldstein) C-dur
                         Allegro con brio,  Adagio molto,  Allegretto moderato

F.Chopin: Ballade Nr.2 Op.38 F-Dur
S.Rachmaninoff: Sonate  Nr.2 b-moll
                               　  Allegro agitato,  Andante,  Allegro molto

Hayato Sumino
Erste Wettbewerbserfahrungen und Goldmedaillen gewann er bereits 2002. 2018 wurde er Gewinner 
des PTNA Grand Prix. Er studierte bei Katsuko Kaneko in Japan und in Paris bei Jean Marc Ruisada. Als 
Solist trat er mit dem Tokyo City Philharmonick Orchesta.

RYOUTA YAMAZAKI
F.Chopin: Ballade  Nr.4  Op.52  f- moll
F.Liszt: Mephist Waltz
--------
L.v.Beethoben: Trio für Klavier, Violine und Cello Op.11 B-dur
  　　  Allegro con brio, Adagio, Allegretto Thema und Variationen

MITWIRKEND KATHARINA DOBROVICH (VIOLINE)
 MARLIES GUSCHLBAUER (CELLO)

Ryouta Yamazaki
Schon 2012, also im Alter von 13 Jahren gewann Ryouta Yamazaki den ersten Preis beim Gina Bachauer 
International Wettbewerb. Mit 15 Jahren gewann er 2014 den PTNA Grand Prix und damit der jüngste 
Gewinner dieses Preises. 2016 folgte der erste Preis beim Cooper international piano Wettbewerb. Er 
studierte bei Yuko Ninomia in Japan und Fabio Bidini an der Colburn School in Los Angeles. Er trat als 
Solist mit mehreren Orchestern, wie zum Beispiel den Cleveland Orchester auf.

Katharina Dobrovich (Violine)
studiert das Konzertfach Violine bei Jan Pospichal an der Universität Musik und darstellend Kunst Wien. 
Neben zahlreichen ersten Preisen bei diversen Wettbewerben, sowie dem Erhalt des Kulturpreises vom 
Rotary Club Baden (2018), konzertiert sie sowohl kammermusikalisch, als auch solistisch mit Orches-
tern.

Marlies Guschlbauer (Cello) 
studierte bei Clemens Hagen am Mozarteum in Salzburg nun bei Reinhard Latzko an der Universität für 
Musik und darstellend Kunst Wien. Sie ist sweite Preiseträgerin der Manhattan international Music 
Competition. Sie zieht ihre künstlerische Tätichkeit u.A.zu Cello Biennale Amsterdam, City of London 
Festival. 


